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Eine Initiative von



Handiclapped Berlin



Über 300 Konzerte
2019: 15 Konzerte mit 45 Bands



Über 35 Band- und Tanzworkshops



www.barrmusik.org

BarrMusik Bandverzeichnis



Handiclapped Band & Die Befreiten



Inklusion rockt! Radiosendung



Kongress Livemusik und Inklusion



Neu: Online Partys



Wir beraten gern: 
- Wenn Ihr inklusive Bands sucht. 

- Ihr ein inklusives Musikprojekt plant.

& 

Ihr seid herzlich eingeladen!
https://www.handiclapped-berlin.de/veranstaltungen



MusicTech Germany



ECONOMIC INCOMEEXPERIENCES

LISTENINGCREATION Was ist
Musiktechnologie?



Innovative Unternehmen
und Pioniere der 
Musiktechnologie, die sich
mit den Herausforderungen
von Künstler:innen und dem 
Musik-Ökosystem im
digitalen Zeitalter
auseinandersetzen.

UNSERE 
MITGLIEDER

MusicTech
Germany
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Unsere Mitglieder



(INTERNATIONALE )
KOOPERATIONEN

BERATUNGWISSENS
TRANSFER

NETZWERK

MusicTech Germany vertritt die Interessen seiner Mitglieder und dient als Vermittler und unabhängiger 
Katalysator zur Beschleunigung avantgardistischer Ansätze, die das innovative Potenzial und den zukünftigen 
Erfolg von Künstler:innen und der Musikwirtschaft fördern, indem wir das kreative Umfeld und die 
zugrundeliegende wirtschaftliche Infrastruktur verbessern.

UNSERE MISSION

Unsere Mission



Musik

Musik



Musik definiert unsere Persönlichkeit und Identität. 



Musik verbindet Menschen auf persönliche und bedeutungsvolle Weise.



› lassen den Körper Endorphine ausschütten, um 
Schmerzen entgegenzuwirken.

› aktivieren Regionen des Gehirns und können die 
Gehirnfunktion verbessern.

› können die körperliche Leistungsfähigkeit 
verbessern.

› lösen Emotionen aus.

› bauen Stress ab und fördern die Entspannung.

› bringen Menschen zusammen.

M U S I K E R L E B N I S S E . . .



Was, wenn Du nicht in 
der Lage bist, Konzerte 
oder andere kulturelle 

Live-Veranstaltungen zu 
besuchen? 



⊗ 1,3 Milliarden Menschen sind blind oder sehbehindert.

⊗ 466 Millionen Menschen haben eine sind taub oder schwerhörig. 

⊗ 200 Millionen Menschen haben eine geistige Behinderung (IQ unter 75).

⊗ 75 Millionen Menschen sind täglich auf einen Rollstuhl angewiesen. 

Mehr als 2 Milliarden Menschen 
mit Behinderungen leben auf unserem Planeten!



1 von 4 der heute 20-Jährigen wird eine
Behinderung haben, bevor er oder sie in Rente geht. 



Unterstützt durch 



Ableton
Association For Electronic Music
BeCode.org
Berlin Music Commission eG
Clubcommission Berlin e.V.
dynamis e.V. Berlin
deinetickets.de
Förderband e.V.
fokus digital GmbH
Fundament Wohnen gGmbH
GERMANTECH
Grenzen Sind Relativ e.V.
Hackathons International
Instruments Of Things
Inklusion muss laut sein
KulturLeben Berlin

Landesmusikrat Berlin e.V.
Le Wagon
mog61 e.V.
ovau design
Paritätischer Wohlfahrtsverband Berlin
Platz da!
SIBB e.V. - ICT & Digital Business 
Association Berlin & Brandenburg
Servicestelle Jugendbeteiligung e.V.
Soundbrenner
SOZIALHELDEN e.V.
Stiftung Pfefferwerk
Lautsprecher Teufel
Playtronica / Wallifornia
WISE
Zukunftssicherung Berlin e.V.

Kooperationspartner



Fragebogen BREAKATHON



Nimmst Du an Kultur-Veranstaltungen im Internet 
teil? Zum Beispiel an Konzerten oder Theater? 

89 Antworten – Nein: 59,6 % und Ja 40,4 %

100 % gaben an an Kulturveranstaltungen teilzunehmen



Stimmt das? 
„Manchmal wollte ich teilnehmen. 
Ich konnte aber nicht.“

Nein: 32,6%,  / Ja: 67,4%

Stimmt das? 
„Manchmal bin ich gegangen. Ich 
hatte aber Schwierigkeiten auf der 
Veranstaltung.“ 

Nein: 47,7%,  / Ja: 52,3%



„Manchmal wollte ich teilnehmen. Ich konnte aber nicht, weil…
…ich nicht davon erfahren habe – 62,1%
…es zu wenig Information gab, wie man hinkommen kann – 25,9%
…ich Angst hatte mich nicht zurecht zu finden – 37,9 %
…es vor der Veranstaltung keine Information zur Barrierefreiheit gab – 27,6%
…ich im Internet keine Tickets buchen konnte – 36,2%"



o Zugänglichkeit von Veranstaltungsorten

o Fehlende Begleitperson

o Zugang zu Eintrittskarten

o Orientierung bei Veranstaltungen

o Zugang zu Informationen über Veranstaltungen

Identifizierte Barrieren



Physischer Hackathon



Einsamer Coder



Care Paket Lieferung



Screenshot Zoom Call Breakathon



o 48 Stunden Zeit

o 32 Entwickler:innen und Designer:innen

o 13 Mentor:innen

o 7 verschiedene Länder

o Menschen mit und ohne Behinderung

o 1 Ziel: Live-Events besser zugänglich machen

Der BREAKATHON



- Menschen mit Behinderungen ermöglichen, die Organisatoren von Veranstaltungen
über besondere Bedürfnisse zu informieren

- Besondere Bedürfnisse in ein barrierefreies
Formular eintragen.

- Informationen anonymisiert speichern

- Informationen über einen simplen Link
am Ticket-POS übermitteln

- Einmal hinterlegen, immer wieder nutzen.

TicketFürAlle



TicketFürAlle



TicketFürAlle



- Veranstaltungsankündigunge für Menschen mit
kognitiven Beeinträchtigungen zugänglich machen.

- Übersetzungstool für Webseiten erstellen

- KI mit Regeln für einfache Sprache trainieren

- Texte von Standardsprache automatisch in 
einfache Sprache umwandeln

- einfache Benutzeroberfläche entwerfen

- als No-Code-Plugin zugänglich machen

Easy Lingo



Easy Lingo



https://languagetool.org/de/leichte-sprache

Easy Lingo



- Anfrage stellen für eine Begleitperson zu
einem Konzert oder anderen Live-Event.

- interessierten Freiwilligen ermöglichen 
sich als Begleiter:in zu registrieren

- Automatisiertes Matchmaking mit der 
IML-Datenbank mit 3.700 Freiwilligen

- Übereinstimmungen filter, Auswahl
treffen und Person kontaktieren.

- Privatsphäre schützen.

Wing Buddy



WingBuddy



WingBuddy



WingBuddy



WingBuddy



WingBuddy WingBuddy



- digitale Werkzeuge für Barrierefreiheit sammeln, 
die bereits heute verfügbar sind.

- Werkzeuge nach Anwendungsfällen und
Nutzergruppen kategorisieren. 

- Funktionalität der Tool beschreiben.

- Webseite erstellen, um das Verzeichnis
zugänglich und durchsuchbar zu machen.

- anderen erlauben, Tools hinzuzufügen.

KuDiBa Verzeichnis



KuDiBa Verzeichnis



Tools - Beispiele
Name Beschreibung URL Kategorie Hilft bei Kosten Art Nutzen Technologie
eSSENTIAL 
Accessibility

Hilft Menschen auf 
Webseiten zu navigieren, 
die Schwierigkeiten beim 
Tippen, Bewegen einer 
Maus, oder Lesen eines 
Bildschirms.

https://www.ess
entialaccessibilit
y.com/app/

Entwicklung & Design" Mobilität Kostenlos Tool Webentwicklu
ng

Webservice

Hurraki Prüft Texte auf Leichte 
Sprache.

https://www.hur
raki.de/pruefung
/pruefung.htm

Entwicklung & Design Verständnis Kostenlos Tool Bewertungsto
ols für Leichte 
Sprache

Webservice

JuicyStudio 
Image Check

Überprüfung der 
Barrierefreiheit von 
Bilddateien auf Webseiten.

https://juicystud
io.com/services/i
mage.php

Veranstaltungen & Org Teams, 
Entwicklung & Design,Artists

Sehen Kostenlos Tool Bewertungsto
ols für 
Barrierefreihei
t

Webservice

OzPlayer Integrierbarer, 
barrierefreier Videoplayer 
für Webseiten.

https://www.acc
essibilityoz.com/
ozplayer/

Entwicklung & Design Sehen,Höre
n

Kostenlos Tool Video/ 
Audioplayer

Software

Signly Übersetzt Text auf 
Websiten in britische 
Gebärdensprache.

https://signly.co/ Veranstaltungen & Org Teams Hören Kostenlos Tool Dolmetschung Browser 
Extension

Subtitle editing 
software free

Erstellen und Bearbeiten 
von Untertiteln.

https://www.nik
se.dk/subtitleedi
t/

Veranstaltungen & Org 
Teams,Entwicklung & 
Design,Artists

Hören, 
Verständnis

Kostenlos Tool Untertitlung Software

Symbol Signs Icons, die mehr Diversität 
zeigen.

https://www.aig
a.org/symbol-
signs/

Veranstaltungen & Org 
Teams,Entwicklung & Design

Orientierun
g

Kostenlos Tool Orientierung Webservice

https://www.essentialaccessibility.com/app/
https://www.hurraki.de/pruefung/pruefung.htm
https://juicystudio.com/services/image.php
https://www.accessibilityoz.com/ozplayer/
https://signly.co/
https://www.nikse.dk/subtitleedit/
https://www.aiga.org/symbol-signs/


LEITFÄDEN VERZEICHNIS



BERATUNG



ECONOMIC IMPACT



“People with disabilities are 
underserved, yet they are a loyal and 
growing consumer base. Understand 
how to respect and integrate people 
with disabilities to not only enhance 
your business but expand your own 
horizons. 
It's not just the right thing to do, it's 
an investment in your future success.” 

Brittany Déjean, Able Thrive

Zitat



Die EU-Grundrechtecharta 
verbietet die Diskriminierung 
aufgrund einer Behinderung 
und erkennt das Recht von 
Menschen mit Behinderungen 
auf Integration an. 

Dies gilt auch für den Zugang 
zu kulturellen Aktivitäten.

Teilnahme an Kulturveranstlatungen ist ein Grundrecht



1 von 10 würde rechtliche Schritte
in Betracht ziehen

rechtliche Schritte



I. Finanzierung finden und Prototypen fertigstellen.

II. Verzeichnis für Digitale Hilfsmittel online bringen, aktuell halten und erweitern.

III. Zusammenarbeit mit Veranstaltungsorten, Veranstaltern und Event-Organisatoren.

IV. Dem Kultursektor Beratung zu Barrierefreiheit anbieten.

Was nun?

Was nun?



1. Lasst Euch nicht abschrecken kleine Schritte zu tun!
2. Schreibt zu jeder Veranstaltung und Mitteilung auch einen einfachen 

Text: 8 Wörter pro Satz und keine Fremdwörter.
3. Gebt Menschen die Möglichkeit vorher ihre Bedarfe mit Euch zu klären.
4. Fügt auf der Webseite für Bilder Alternativtexte ein. Nutz starke 

Kontraste - Online und Print. 
5. Veröffentliche Informationen zur Barrierefreiheit der Veranstaltung. 
6. Gebt Hinweise, wie man von der nächsten barrierefreien ÖPNV 

Haltestelle zu Euch gelangt.
7. Bietet vergünstigte Tickets für Menschen mit Beeinträchtigung an / 

Freitickets für Begleitpersonen - als Rubrik online buchbar…

Das können Veranstalter tun – vor Events



1. Haltet eine Telefonnummer für Fahrdienste und/oder geeignete Taxidienste bereit.
2. Räumt Sperrgut weg, dass in Gängen und Toiletten rumsteht.
3. Klebt reflektierendes Klebeband an Treppenstufen, auf Klodeckel und –spülung.
4. Bereitet Euer Personal darauf vor, hilfsbereit zu sein & Infos zu Barrierefreiheit geben zu können.
5. Sorgt dafür, dass Tresen irgendwo tief genug sind, um sitzende Menschen auf Augenhöhe zu 

bedienen.
6. Ermöglicht, dass Rollstuhlfahrer:innen und Fußgänger:innen nebeneinandersitzen können (ein 

Rollstuhlplatz entspricht 2 Stühlen).
7. Nutzt Bilder/Piktogramme als Hinweisschilder und bringt sie in 130 cm Höhe an.
8. Schafft Orte, an denen kein Stroboskoplicht eingesetzt wird (am besten auch einen Ruheraum) .
9. Bringt ertastbares Band als Blindleitsystem am Boden an / lasst einen ertastbaren Übersichtsplan 

Eurer Location erstellen.
10. Weist eine Toilette als Unisex aus…

Das können Veranstalter tun – auf Events



HBeispiel YAAM



• Webseite des Vorhabens:  https://kudiba.berlin

• KuDiBa Verzeichnis auf Google Docs: https://t1p.de/66co

• Zusammenstellung an Leitfäden: https://t1p.de/0t23

• Ein Beispiel für eine Leitfaden: https://ramp-up.me/ueber-uns/#Leitfaeden

• Guter Startplatz für Entwickler: https://a11y.coffee

• Wahrscheinlich mehrfach erwähnt: http://www.attitudeiseverything.org.uk

HHier gibt’s mehr Infos

https://kudiba.berlin/
https://t1p.de/66co
https://t1p.de/0t23
https://ramp-up.me/ueber-uns/
https://a11y.coffee/
http://www.attitudeiseverything.org.uk/


m@music-tech.de

music-tech.de

@musictechDE

Matthias Strobel

thorsten@handiclapped-berlin.de

handiclapped-berlin.de

@inklusionrockt

Thorsten Hesse

DANKE FÜR EURE AUFMERKSAMKEIT !


